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Taizéandacht um 19 Uhr an jeden Sonntag bis Palmsonntag  

Osternacht: Samstag, 16. April um 21 Uhr mit Osterfeuer  

Corona Schutzmaßnahmen: 3G, Anmeldung entfällt > S. 5 

Gottesdienst mit Band: So., 3. April, 10.30 Uhr > S. 9 
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Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief ist der 30. April.  

Die Redaktion weist darauf hin, dass sie sich vorbehalten muss, Beiträge 

sinnwahrend zu kürzen (E-Mail: koblenz-karthause@ekir.de). 

Impressum: Herausgeber: Ev. Kirchengemeinde Koblenz-Karthause.  

V.i.S.d.P.: Christian Schönig, Öffentlichkeitsbeauftragter  
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Lukas 25, 5.6 
 
Liebe Gemeinde, 
aus der Dunkelheit des Winters kommend, in der das Fest  
der Geburt Jesu aufstrahlte, gehen wir durch die kommenden 
Wochen der Passionszeit Ostern entgegen. Ein frohes und ein 
schwieriges Fest zugleich. 
Wir kommen von Weihnachten her. Die Geburt Jesu ist wie jede 
Geburt im Bereich des Erklärbaren, des Erlebbaren. Maria brachte 
Jesus zur Welt. Damit ist Weihnachten kein Problem. Ebenso 
wenig wie jener erste Karfreitag. Um das Leiden der Schöpfung, 
um das Leiden der Menschen, Krieg und Hunger, Krankheit und 
Not, Leid und Tod, wissen wir. Karfreitag liegt im Bereich unse-
rer Erfahrung, wir fühlen mit den Kranken, den Trauernden, den 
von Katastrophen und Kriegen betroffenen Menschen. Manches 
haben wir selbst erlebt, sind selbst schwer erkrankt oder haben 
einen Menschen verloren, den wir liebten, sind vielleicht voller 
Sorge und Angst um uns anvertraute Menschen. 
Ostern ist anders. Niemand kann etwas beweisen, hier kann jeder 
Mensch nur riskieren und vertrauen. Und wie jeder andere Mensch, 
ob glaubend oder nicht, nimmt auch ein Christ dieses Vertrauen, 
welches er zu Lebzeiten gewagt hat, mit ins Grab. 
„Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten? Er ist nicht hier, er 
ist auferstanden.“ Mit diesen Worten werden die Frauen am Grab 
Jesu empfangen. Die Jünger, denen sie diese Botschaft sofort über-
brachten, glaubten ihren Worten zunächst einmal nicht. Der Tod 
Jesu hatte sie in den Grundfesten ihres Vertrauens nicht nur in 
den, den sie für den Gottessohn hielten, sondern in Gott selbst 
erschüttert. Erst im Nachhinein ihrer eigenen Begegnungen mit 
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dem Auferstandenen wächst mit der Erkenntnis, dass Gott auch 
dort gegenwärtig war, wo sie nichts mehr von ihm erkennen 
konnten, leise das Vertrauen darauf, dass die Auferstehung Jesu 
die Antwort Gottes auf die Frage nach dem Tod aller Menschen 
ist. Sie wagen es, dieses Ostervertrauen zu leben, die erste Ge-
meinde entsteht. 
Die Antwort Gottes auf den Tod, das Versprechen Gottes, dass er 
ebenso wenig, wie er Jesus im Tod gelassen hat, uns dem Nichts 
preisgeben wird, muss tagtäglich Schreckensnachrichten und To-
desanzeigen standhalten. Wie oft stehen wir auch als Glaubende 
ratlos und ohnmächtig vor zugemutetem Schicksal. Dennoch: 
Wir stehen dort nicht ohne, sondern mit der Osterbotschaft! Wie 
jedes Jahr verkünden wir diese Antwort Gottes auf den Tod: Uns 
ist im Glauben an Jesus ein Leben geschenkt, das an der Grenze 
unseres irdischen Lebens nicht endet, sondern darüber hinaus 
besteht. Hier und heute schon sind wir mehr als physische Ge-
stalten. Wir sind geliebte Menschen Gottes, die er nicht nur in 
frohen Tagen, sondern auch durch dunkle Stunden hindurch 
begleitet, in denen wir ihn nicht mehr finden können. Er bleibt, 
seine Beziehung zu uns wird in Ewigkeit nicht enden! 
 
Es grüßt Sie herzlich 
Ihre Pfarrerin Rückert-Saur 
 
 
 
 
 
 

Corona-Schutzmaßnahmen  
im Dreifaltigkeitshaus 
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– vollständig geimpft, 
genesen oder aktuell 
getestet* – Desinfektion  
– Masken – Abstand    

Anmeldung und Dokumen-
tation entfallen  
 
Über die tagesaktuellen Corona Schutzmaßnahmen informieren Sie 
sich bitte über unsere Homepage: ev-kirche-karthause.de. Es ist auch 
möglich, zu den Geschäftszeiten im Sekretariat anzurufen: 
0261/4040334  
     

Die Kapelle ist bei allen Veranstaltungen für Stille und Gebet 
geöffnet. Es darf sich aber jeweils nur eine Person in der Kapelle 
aufhalten.       

Im Dreifaltigkeitshaus gilt bis auf weiteres die 3G-Regel, d.h. 
vollständig geimpft, genesen oder getestet (offizieller Test nicht 
älter als 24 Stunden).  
 
* Alternative zum offiziellen Test:  
Derzeit ist es auch möglich, dass Sie sich vor Gottesdiensten oder 
Veranstaltungen im Dreifaltigkeitshaus selbst und unter unserer 
Aufsicht testen. Dazu halten wir Antigen-Schnelltests vorrätig, 
die wir ihnen kostenlos zur Verfügung stellen können. 
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Gottesdienste März bis Mai  

Hört nicht auf, zu beten und zu flehen! Betet jederzeit im Geist; 
seid wachsam, harrt aus und bittet für alle Heiligen.  

Epheser 6,18 

 Dreifaltigkeitshaus 10.30 Uhr 

6. März 
Invokavit  

Pfrin. Rückert-Saur  

Gottesdienst  

19 Uhr Taizéandacht 

13. März 
Reminiszere 

Pfr. Gregorius  
Gottesdienst mit Mahlfeier  

19 Uhr Taizéandacht 

20. März 
Okuli 

Pfrin. Rückert-Saur  

Gottesdienst  

19 Uhr Taizéandacht 

27. März 
Lätare  

Pfr. Schlenzig  
Gottesdienst  

19 Uhr Taizéandacht 

Maria von Magdala kam zu den Jüngern und verkündete ihnen:  
Ich habe den Herrn gesehen. Und sie berichtete,  

was er ihr gesagt hatte. Johannes 20,18 

3. April 
Judika 

Pfr. Gregorius  

mit Matthäus Huth und Jugendband 
Gottesdienst  

 19 Uhr Taizéandacht 



 

 
7 

10. April 
Palmarum 

Pfr. Gregorius  
Gottesdienst mit Mahlfeier * 

 19 Uhr Taizéandacht 

14. April 
Gründonnerstag  

18 Uhr Pfrin. Rückert-Saur  
Gottesdienst mit Mahlfeier 

15. April 
Karfreitag 

Pfrin. Rückert-Saur  
Gottesdienst  

15 Uhr Andacht zur Todesstunde  

16. April 
Osternacht 

21 Uhr Pfr. Gregorius mit Singkreis 
Osternacht mit Mahlfeier * 

17. April 
Ostersonntag 

Pfrin. Rückert-Saur  
Gottesdienst  

18. April 
Ostermontag 

N.N. 
Gottesdienst 

24. April 
Quasimodogeniti 

Pfr. Gregorius  
Gottesdienst mit Mahlfeier  

Ich wünsche dir in jeder Hinsicht Wohlergehen und Gesundheit,  
so wie es deiner Seele wohlergeht. 3. Johannes 2   

1. Mai 
Misericordias Domini  

Pfrin. Rückert-Saur  

Gottesdienst  

17 Uhr Evensong in der Florinskirche  

Pfr. Gregorius / N.N. 

8. Mai 
Jubilate  

Pfr. Schlenzig 
Gottesdienst mit Mahlfeier 

15. Mai 
Kantate 

Pfr. Gregorius  
 Gottesdienst  
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22. Mai 
Rogate 

N.N.  
Gottesdienst 

26.5.  
Christi Himmelfahrt 

Pfrin. Rückert-Saur  

Gottesdienst  

29. Mai 
Exaudi  

Pfrin. Rückert-Saur  

Gottesdienst  

5. Juni 
Pfingstsonntag 

Pfr. Gregorius  
Gottesdienst mit Mahlfeier * 

6. Juni 
Pfingstmontag 

Pfrin. Rückert-Saur  
Gottesdienst  

* Gottesdienst in heller Amtstracht 

  Sonntag, 1. Mai, 17 Uhr Evensong in der Florinskirche * 
Liturgie: R.-D. Gregorius / N.N. mit Orgel und Chorgesang 

 

  Taizéandachten  
 Sonntagabend von 19 bis 19.40 Uhr  

Eine meditative Gottesdienstform ohne 
Predigt, mit Gesängen und Schweigen.  
Es gibt keine Begrüßung und keine Verab-
schiedung. Man kann im Stillen kommen 
und gehen.  

 

  Gottesdienste in der Geschw. de Hayeʼschen Stiftung 

Fr. 18.3. 16.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Gregorius 

Fr. 22.4. 16.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Gregorius 

Fr. 20.5. 16.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Gregorius 
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  Gottesdienste im Internet  
finden Sie auf unserer Homepage.  
ev-kirche-karthause.de 

Sie können alle seit März 2020 erstell-
ten Gottesdienste und Andachten auch 
jetzt noch aufrufen, z.B. die Lesung der 
Passionsgeschichte mit Musik: ev-kirche-
karthause.de/gottesdienst/online 

Wenn Sie uns Ihre E-Mail Adresse mitteilen, werden Sie benach-
richtigt, sobald ein neuer Gottesdienst eingestellt wird. Schreiben  
Sie eine Mail an Pfr. Gregorius: ralf-dieter.gregorius@ekir.de 
 

  Gottesdienst mit Jugendband |  
                     Tradition oder UND Moderne 

Am Sonntag, den 3. April gestaltet unsere Jugendband den Got-
tesdienst. An dieser Stelle möchte ich den Jugendlichen und dem 
Leiter Matthäus Huth danken für die außergewöhnliche und kost-
bare Bereicherung unserer Gottesdienstkultur auf der Karthause. 
Musik und Gesang unserer Band am Sonntagmorgen sind kein 
„Konzert“ und kein „Auftritt“. Es geht wirklich um Gottesdienst. 
Wir schätzen die Tradition, singen Psalmen, singen das Kyrie, das 
Gloria, das Halleluja, das Heilig aber nicht immer nur in den ge-
wohnten Melodien, sondern auch mit Schlagzeug, Bass, E- und 
Akustikgitarre, mit Keyboard, Klavier und Orgel und mit eigenen 
Sängerinnen. Hinzu kommt fast immer ein „Song“ aus der Rock- 
und Popmusik, auf den die Predigt dann auch Bezug nimmt. 
Aktuell wird es sein: „Paint it black“ von den Rolling Stones. 
Ein ehemaliges Mitglied unserer Band steht derzeit in der Vorent-
scheidung zum ESC (European Song Contest). Wir halten M. die 
Daumen!!!                                                                 R.-D. Gregorius 
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  Die Kapelle ist geöffnet 
Das Gemeindehaus bleibt weiter geschlossen, aber: Die Kapelle 
ist geöffnet für Stille und Gebet bei allen Veranstaltungen im 
Haus und zusätzlich mittwochs und freitags von 10 – 12 Uhr. 
Nutzen Sie die Gelegenheit und nehmen Sie sich einen Moment 
der Stille und Ruhe. Sie können ein Gebet sprechen und, wenn sie 
möchten, eine Kerze aufstellen. Schließen Sie die Tür, solange Sie 
in der Kapelle sind, lassen Sie die Tür offen, wenn Sie die Kapelle 
wieder verlassen.  

 Freiwilliger Diakoniebeitrag  

Unser herzlicher Dank gilt allen, die 
uns im vergangenen Jahr unterstützt 
haben. Die gespendete Summe von 
8680,- Euro war eine große Hilfe zur 
Wahrnehmung unserer Aufgaben vor 
Ort. Nicht alles lässt sich aus Kirchen-
steuermitteln finanzieren. Der Beitrag, 
den wir in diesem Frühjahr von Ihnen 
erbitten, bleibt in voller Höhe in un-
serer Gemeinde und dient der Hilfe 

für Notleidende vor Ort. Wir bitten alle Gemeindeglieder mit 
eigenem Einkommen um diesen Beitrag, besonders die, die – aus 
welchen Gründen auch immer – keine Kirchensteuer zahlen. Ihre 
Spende ist steuerlich für Sie abzugsfähig. Bei Spenden bis 200 
Euro erkennt das Finanzamt den Einzahlungsbeleg als 
Spendenquittung an. Selbstverständlich stellen wir Ihnen gerne 
eine Spendenbescheinigung aus. Geben Sie in diesem Fall bitte 
auf dem Zahlschein Ihre Anschrift deutlich und vollständig an. 
Für Ihre Hilfe danken wir Ihnen und grüßen Sie herzlich.  

Ein Überweisungsformular ist mittig beigeheftet! 
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Der  K a t h o l i s c h e  L e s e v e r e i n  lädt  
am Samstag, den 9. April ein  

ins Ev. Dreifaltigkeitshaus 
Gothaer Str. 21 (Parkplatz beim Einkaufzentrum)  

 
 

 
 
 
 

Die Heiligen 
Ihre Bedeutung in der evangelischen, katholischen  

und orthodoxen Christenheit 

 

16 Uhr Vortrag von Pfr. Gregorius | 16.40 Uhr Gespräch  
17.30 Uhr Ök. Taizéandacht im Kerzenschein 

A n m e l d u n g  e r w ü n s c h t   

über den Verein: Otto-Koblenz@t-online.de oder über die Gemeinde:  

koblenz-karthause@ekir.de | Telefon: 0261-4040334. Es gilt die Regel:  

geimpft, genesen oder aktuell getestet. Nachweise bitte mitbringen. (vgl. S.5) 
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Im September 2022 findet die Wahl eines neuen Vorstandes des 
Fördervereins im Rahmen der ordentlichen Mitgliederversamm-
lung statt. Wie schon im letzten Gemeindebrief bekanntgegeben, 
wird Herr Siegfried Hahn leider nicht mehr zur Wahl stehen. 
Deshalb suchen wir Kandidaten/Kandidatinnen, die sich für die 
Mitarbeit im Förderverein interessieren und bereit sind, Aufga-
ben bei der Konzertorganisation und/oder im Bereich Öffentlich-
keitsarbeit zu übernehmen. Herr Hahn wird dem neuen Vorstand 
aber dankenswerterweise weiter beratend zur Seite stehen. 
Interesse? Fragen an Frau Dr. Adrian, Tel. 51834 oder 
dorothee.adrian@t-online.de 
 
Der Förderverein Chormusik hat unter Corona in den vergange-
nen zwei Jahren im Wortsinn still gelitten, denn die viermal pro 
Jahr im DFH stattfindenden Konzerte gehören seit 2006 zum 
kulturellen Angebot der Karthause.  
Nur ein einziges Konzert „Podium junger Künstler“ mit Preisträ-
gern des Wettbewerbs „Jugend musiziert“ der Koblenzer Musik-
schule konnte Anfang November 2021 vom Förderverein wie ge-
plant auch durchgeführt werden! Entsprechend gering sind die 
Spendeneinnahmen 2020/21 ausgefallen. Über Spenden auf das 
Konto IBAN: DE91 5705 0120 0100 4944 26 bei der Sparkasse 
Koblenz oder eine Mitgliedschaft (mind. 24 Euro Jahresbeitrag) 
würde sich der Verein freuen. Beides ist nach §10b Einkommen-
steuergesetz steuerlich abzugsfähig. 
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  Gemeindebücherei   

Das neue Jahr hat in Sachen Pan-
demie zwar nicht gerade erfreulich 
begonnen, aber das Bücherei-Team, 
inzwischen zahlenmäßig enorm 
gewachsen, will nun endlich die 
Buchentleihe wieder in Gang brin-
gen, und zwar erstmalig am Dien-
stag, den 8. März zur gewohnten Zeit von 15 – 17 Uhr!   
Dafür hat das Team folgenden Hygieneplan entwickelt:  
Am Dienstag, den 1. März können unsere Leser*innen sich von  
15 – 17 Uhr im DFH erstmalig telefonisch für den darauffolgen-
den Dienstag anmelden (Tel.: 52160). Es wird dann ein Zeitfen-
ster verabredet, in dem jeweils bis zu drei Personen gleichzeitig 
Bücher aussuchen und entleihen können, damit die Abstandsre-
geln eingehalten werden können. Um diese Einschränkung aus-
zugleichen, wird die Gemeindebücherei zunächst bis Ende April 
an jedem Dienstag geöffnet sein (also am 8.3., 15.3., 22.3., 29.3., 
usw.) Wie es später weitergehen kann, wird rechtzeitig bekannt-
gemacht.        

An die 3G-Regeln haben wir uns ja mittlerweile gewöhnt, so dass 
sie keinen wirklich ernstzunehmenden Hinderungsgrund darstel-
len dürften. Selbstverständlich muss beim Eintritt ins DFH eine 
entsprechende Kontrolle stattfinden!  

Damit Sie sich schon vorab einstimmen können, liegt ab Februar 
die Liste der neu angeschafften oder 2021 gespendeten und in den 
Bestand aufgenommenen Bücher zum Mitnehmen im DFH bereit. 
Wir hoffen sehr, dass erneut verschärfte Pandemieregeln unsere 
Planung nicht wieder zunichte machen. 

Bitte haben sie Verständnis dafür, dass wir derzeit keine 
Bücherspenden entgegennehmen können. 
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  Freizeit für Konfis und Jugendliche  

im Kloster Kirchberg, Freitag 17.  –  Dienstag 21. Juni  

Für Konfis und Jugendliche. Die Konfirmanden, die im letzten 
Jahr konfirmiert wurden, sind herzlich 
eingeladen, sich der Gruppe aus diesem 
Jahr anzuschließen. Fragen beantwor-
tet: Pfr. Gregorius, Tel.: 54625  
ralf-dieter.gregorius@ekir.de 
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  Pfadfinder in der Simmerner Straße 95 
| Stamm Heinrich von Plauen     

www.ev-kirche-karthause.de/pfadfinder.htm 
www.schildmatt.de | www.heinrich-von-plauen.de
 
Gruppen und Ansprechpartner: 

Mädchen von 12 bis 13 Jahren 
Mo. 16:45 bis 17:45 Uhr 
Sippenname: Tawakoni 
►Julia Loch (0157/52999981) 

Mädchen von 14 bis 15 Jahren 
Mo. 17:30 bis 18:30 Uhr 
Sippenname: Yuki 
►Luca Goßlau 
(0151/68161166)  
E-Mail: lucagosslau@gmail.com 

Jungen von 14 bis 16 Jahren 
Mo. 17:45 bis 18:45 Uhr 
Sippenname: Kiowa 
►Lukas Otte 
E-Mail: lukasotte97@web.de 

Jungen von 12 bis 13 Jahren 
Di. 17:45 bis 18:45 Uhr 
Sippenname: Vandalen 
►Moritz Dobbertin 
(0151/57620521) 

Mädchen und Jungen  
von 6 bis 10 Jahren 
Mi. ab 17 Uhr 
Sippenname: Assiniboin 
►Max Kremer 
(0178/5287618)  

Jungen von 10 bis 12 Jahren 
Mi. 17 bis 18 Uhr 
Sippenname: Mattapony 
►Damian Otto 
(0176/95574290) 
►Thomas Euteneuer 
(0157/30206765) 

Mädchen von 12 bis 13 Jahren 
Fr. 18:15 bis 19:15 Uhr, 
Sippenname: Kohani 
►Julian Vogel 
(0157/59384337) 

Mädchen von 10 bis 12 Jahren 
Do. 18 bis 19 Uhr,  
Sippenname: Sayana 
►Maria Alvarez 
(0157/71447723) 
►Luc van den Bergh 
(0176/24137606) 

Jungen und Mädchen  
ab 16 Jahren  
Do. 18 bis 18:30 Uhr  

Sippenführerrunde 
►Luca Goßlau (0151/68161166) 
E-Mail: lucagosslau@gmail.com 
►Julian Vogel (0157/59384337) 
►Luc van den Bergh 
(0176/24137600) 
 



 

 
16 

Wir sind zu erreichen     www.ev-kirche-karthause.de

Bezirk I Ostkarthause, Altkarthause 
und Waldesch Pfarrer Gregorius 
Wittenberger Str. 1,  0261/54625 
ralf-dieter.gregorius@ekir.de 

Bezirkshelferinnen im Dreifaltig-
keitshaus  0261/52160  
Mittwoch 10-12 Uhr Heike Krüger 
Freitag 10-12 Uhr Julia Edel  
Bezirk II Westkarthause (Flugfeld)  
und Lay Pfarrerin Rückert-Saur,  
Simmerner Str. 91,  0261/57428 
Sprechstunde nach Vereinbarung.  
Am besten erreichbar zwischen  
14.30 und 15 Uhr (außer donnerstags) 
Küster Bernd Federhenn 
 0261/9523811 (außer freitags) 
Kindergarten „Arche Noah“ 
Leitung: Frau Erika Niesen 
Gothaer Str. 19,  0261/52393 
Kindergarten „Spatzennest“ 
Leitung: Frau Kathrin Häfner 
Simmerner Str. 95,  0261/50040823  
oder 0261/87670736 
Chorleiterin Annette Rohland,  
 0261/805319 
Förderverein Chormusik 
Dr. Dorothee Adrian,  0261/51834 
IBAN: DE91 5705 0120 0100 4944 26 
Leiter Jugendband und Singkreis 
Matthäus Huth  0151/10479063 
Karthause Aktiv 
Di. und Do. 15-17 Uhr,  0261/52160 

Dreifaltigkeitshaus 
Gothaer Str. 21, 56075 Koblenz,  
Das Haus ist geschlossen. Wir sind  
aber telefonisch erreichbar  
 0261/52160, Fax 9523810 

Sekretariat der Gemeinde  
Frau Kröll im Gemeindeamt  
Moselring 2-4, 56068 Koblenz, 
 0261/4040334,  
koblenz-karthause@ekir.de 
Mo. bis Fr. von 8 bis 12.30 Uhr, 
Do. 14-15.30 Uhr 
Ev. Krankenhausseelsorge 
Pfarrer Pietsch,  0261/4992074  
oder 02606/1258 
Pfarrerin Iversen-Hellkamp,  
 0261/1377160 oder 0261/1371324 

Diakonisches Werk 
„DiakoniepunktBodelschwingh“ 
 0261/98857010 
Beratungsstelle für Erziehungs-, 
Ehe-, Lebensfragen,  
Mainzer Str. 73,  0261/9156125 
Schuldnerberatung 
Mainzer Str. 88,  0261/133480 
Schwangeren- und 
Schwangerenkonfliktberatung  
Terminvereinbarung 0261 - 98857010 
Telefonseelsorge 
 0800 111 0 111 oder 0800 111 0222 

Sozialstation Kirche unterwegs  
Koblenz gGmbH,  0261/922205-0 
Stiftung: „Zukunft unserer Gemeinde“ 
IBAN: DE55 5705 0120 0000 2484 84 
BIC: MALADE51KOB, Sparkasse Koblenz, 
Kontoinhaber: Ev. Gemeindeverband Koblenz,  
Verwendungszweck: „RT 32“ 

Essen auf Rädern 
 0261/13906113 
Konto der Kirchengemeinde 
(bitte stets den Zweck angeben) 
Kontoinhaber: Ev. Gemeindeverband 
IBAN: DE55 5705 0120 0000 2484 84 
BIC: MALADE51KOB; Sparkasse Koble 


